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Johannes Daiker ist Lehrling des Monats August 
 

Die Handwerkskammer Reutlingen hat Johannes Daiker aus Horb im August als 
„Lehrling des Monats“ ausgezeichnet. Der 20-Jährige wird bei der Schreinerei 
Willi Pfeffer GmbH & Co. KG in Eutingen im Gäu als Schreiner im ersten Lehr-
jahr ausgebildet. 
 
„Auf jeden Fall etwas Praktisches“ war Johannes Daikers Antwort auf die Frage, 
was er denn nach der Schule machen möchte. Realschule, dann zwei Jahre 
Technisches Gymnasium waren für ihn einfach genug der Theorie. Ein Prakti-
kum in einer Schreinerei und ein Jahr Bundesfreiwilligendienst im Nationalpark 
Schwarzwald bekräftigten seine Entscheidung. „Der Werkstoff Holz ist äußerst 
interessant und vielfältig. Bereits vor meiner Ausbildung zum Schreiner, ent-
deckte ich in meiner Freizeit die Freude an der Arbeit mit Holz“, erzählt der 20-
jährige Auszubildende. „Ein paar kleinere Dinge aus Holz habe ich da schon 
gebaut und mich gefreut, wenn ich sah, wie beispielsweise aus ein paar Bret-
tern ein funktionales Schränkchen wurde.“ 
 
Nicht immer nur am Computer 
 
„Als Schreiner benötigt man geschickte Hände und technisches Verständnis. 
Auch Fantasie, zeichnerische Fähigkeiten, Formgefühl und clevere Ideen wer-
den gebraucht. Das alles bringt Johannes zu über 100 Prozent mit“, sagt sein 
Ausbilder und Prokurist der Firma Pascal Schmitt und betont, dass sein Azubi 
im ersten Lehrjahr im Halbjahreszeugnis eine glatte 1 stehen hatte. „Auch im 
Betrieb zeigt Johannes jetzt schon ein außergewöhnliches Maß an Bereitschaft 
zur Übernahme von Verantwortung. Er ist ein interessanter junger Mann mit 
vielfältigen Interessen wie Musik, Tennis oder Jagd.“ Für Johannes ist jeder 
neue Arbeitstag eine willkommene Abwechslung und Herausforderung zu-
gleich. Kein Tag gleiche dem anderen und am Ende eines jeden sähe man das 
Ergebnis seiner Arbeit, so Daiker. Das können Schränke, Türen, Möbel oder 
Küchen, Bad- oder Outdoormöbel sein. „Natürlich gibt es auch Tage, an denen 
man am Schreibtisch am Tablet sitzt, denn die Organisation, Planung und Ein-
richtung vor Ort wird zu 95 Prozent digital abgewickelt. Gearbeitet wird aber 
mit den Händen“, erklärt Johannes Daiker. „Meine Arbeit hier erfüllt mich mit 
Stolz und schenkt den Kunden Freude – was will ich mehr. “ 
 
Breites Aufgabenspektrum im mustergültigen Betrieb 
 
Seit über 30 Jahren gehört die Schreinerei Willi Pfeffer zu einer der ersten Ad-
ressen für Privat- und Gewerbekunden. Gegründet am 1. Oktober 1990 entwi-
ckelte sich das Unternehmen beständig weiter, hin zu einem der renommier-
testen Schreinereibetriebe in der süddeutschen Region. Begonnen wurde im 
Jahr der Gründung auf einer Fläche von 240 Quadratmetern. Heute besteht das 
Team aus rund 30 Fachkräften, die auf über 1.600 Quadratmetern Produktions-
fläche unter besten Voraussetzungen mit modernsten Anlagen arbeiten. Nicht 
nur in der Ausbildung, sondern auch ökologisch wird bei Willi Pfeffer auf Nach-
haltigkeit gesetzt. In der Schreinerei wird umweltfreundlich und nachhaltig 
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Wertstoff verwertet, was zu erheblicher CO2-Einsparung, der Reduzierung von 
Abholzung und mehr Arbeitseffizienz führt. Die eigene Photovoltaikanlage 
deckt den gesamten Strombedarf ab, geheizt wird mit Holzabfällen. Und so 
fällt es Johannes Daiker nicht allzu schwer, sich in diesem vorbildlichen Unter-
nehmen wohl zu fühlen: „Wir sind hier wie eine Familie, einer hilft dem ande-
ren. Ich lerne die unterschiedlichen Bereiche der Schreinerei wie den Maschi-
nenraum, den Bankraum oder die Montage kennen“, berichtet der Schrei-
nerazubi, der nach seiner Ausbildung zuerst einige Jahre Berufserfahrung 
sammeln möchte, bevor es an die Weiterbildung geht.  
 
 
 

Schreinerei Willi Pfeffer GmbH & Co. KG 
Neuer Bahnhof 6 
72184 Eutingen im Gäu 
www.willi-pfeffer.de 
 

Zur Auszeichnung „Lehrling des Monats“ 

  

Die Auszeichnung wird seit Dezember 2014 vergeben. Vorgeschlagen werden 
können solche Auszubildende, die sich durch besonders gute Leistungen im 
Betrieb, in der Berufsschule und auch in der überbetrieblichen Ausbildung so-
wie ganz allgemein durch Lernbereitschaft, Zuverlässigkeit, Kundenorientie-
rung, Teamfähigkeit und Belastbarkeit auszeichnen. Mit der Auszeichnung zum 
„Lehrling des Monats“ soll der Vorbildcharakter von jungen Erwachsenen her-
vorgehoben werden. Sie dient als Ansporn für andere, eine Ausbildung im 
Handwerk zu beginnen. Besonders gewürdigt werden kann darüber hinaus 
beispielsweise auch ein über die Ausbildung hinausgehendes ehrenamtliches 
Engagement. Kurzum: Gesucht werden junge Persönlichkeiten, die in besonde-
rer Weise geeignet sind, Vorbild für andere Lehrlinge und „Werbeträger“ für 
eine handwerkliche Ausbildung zu sein. Im Bezirk der Handwerkskammer Reut-
lingen werden von den 13.500 Handwerksbetrieben zurzeit über 4.500 Lehrlin-
ge ausgebildet. 


